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Verbandsliga Herren Nord

VfL Sittensen : TV Dinklage 
Samstag, 25.11.2023, 16:00 Uhr

Vogel bleibt gegen den TV Dinklage ungeschlagen

Als Vincent Vogel sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Verbandsliga Herren Nord nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TV Dinklage besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV Dinklage meist auf verlorenem Posten,
denn nur 13 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
dagegen Vincent Vogel, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwar brachten
Bröring / Zurhake Vogel / Schwiering phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Vogel
/ Schwiering mit 3:1 durch. Chancenlos waren dann Igel / Slodczyk gegen Vodde / Patzelt nicht, aber
mehr als ein 7:11, 11:6, 10:12, 9:11 sprang nicht heraus. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Rathmann / Schweneker hatten nachfolgend
gegen Bahns / Dettmer beim 11:8, 11:4, 11:6 wenig Schwierigkeiten. Nach den anfänglichen Spielen
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von
2:1 an den Tisch. Lange dagegenhalten konnte anschließend Klaus Igel beim 2:3 gegen Mika
Patzelt. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen war, verlor Igel dennoch im 5. Satz.
Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Vincent Vogel die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen Sieg fuhr Florian Rathmann bei seinem 3:1
gegen Christian Zurhake ein. Marcus Schwiering bekam es nun mit Marvin Bröring zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Marcus Schwiering am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Ralf Schweneker konnte im Spiel gegen Nikolas
Dettmer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Piotr Slodczyk gegen Wolfgang Bahns nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:5, 11:7, 6:11, 11:9 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen
eingeschätzten Partie nicht verloren. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfL Sittensen und des TV Dinklage. Da
Jan Vodde nicht antreten konnte, verbuchte Klaus Igel daraufhin einen kampflosen Sieg. Vincent
Vogel hatte gegen Mika Patzelt beim 11:7, 11:8, 11:9 keine Probleme und bestätigte damit die ihm
auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Das war ein souveräner Sieg. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:2-Erfolg für den VfL Sittensen die Halle.

Nach diesem Sieg geht der VfL Sittensen am 26.11.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TSV Lunestedt II, während der TV Dinklage am 26.11.2023 gegen den TV Hude III versuchen
wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 VfL Sittensen

Doppel: Vogel / Schwiering 1:0, Igel / Slodczyk 0:1, Rathmann / Schweneker 1:0 
Einzel: K. Igel 1:1, V. Vogel 2:0, F. Rathmann 1:0, M. Schwiering 1:0, R. Schweneker 1:0, P.
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Slodczyk 1:0 
 TV Dinklage

Doppel: Vodde / Patzelt 1:0, Bröring / Zurhake 0:1, Bahns / Dettmer 0:1 
Einzel: J. Vodde 0:2, M. Patzelt 1:1, M. Bröring 0:1, C. Zurhake 0:1, W. Bahns 0:1, N. Dettmer 0:1


